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men belegen bag ©efagte. SMtter unb ^augfrauen,
teft unb behaut biefeg ßübfdße unb fo toertbofle
iöänbcßen!

®ie flauen bon ©iebettacfer. Stoman bon Sttfteb
.frnggeuberger. SBiflige ©efcfjenfauêgabe, neu be=
arbeitet. gn Seinen gebunben, ©rucf auf ßotjfreiem
ißaßier gr. 4.—. Vertag 8. ©taacfmann, Seidig.

Sn biefew ©orfeßog sießt ein ©iüd Seben an unS
borüber, unb Wir neßmert an ben ©cßidfaten einer
ganzen 9Kenfcßenfcßicßt bon größter ©igenßrägung
innigen Stnteil. über allem aber liegt bie ©tiße ber
gelber, liegen tiefbertour^elte £eimattiebe, erbge«
toa<ßfene ißoefie, SWugßeit beg §erjen§ unb eirib
innige 93erbunbenßeit mit ber Statur unb mit ben
©efcßößfen ber Umgebung, ®ie berb unb feft p=
badfenbe ßleatiftif biefcs ©rpßltgi, gemifdßt mit bem
aus ber ©iefe beg §erpng ßerauggeborenen Jpu*
mor, geben bem ©cßaffen $uggenbergerg jene ftarte,
fatte SBitbfraft unb fßrixßenbe Sebenbigfeit, bie bag
Bethen ecßten ©cßößfergeifieg ift. 3n feiner ®tcß*
tung läuten bie ©locfen ber $eimat, bag £oße Sieb
bon Sirbeit, Siebe unb ©onntag.

Dr. SRuboIf SSurtfßarbt: SSater 33obetfcßwingßg
„Sobtiefcer". Slicfe in fein SebengWerf. Sudißanb«
lung ber ©bangeliftßen ©efeßfcßaft in ©t. ©aßen,
ißreig gr. 2.25.

E. E. ®ic bortiegcnbe Meine ©tßrift ift borjiigticß
geeignet in bie große ^erfônlidjïeit beg unbergeß»
tidjen greunbeg ber Sßenfdjen einpfüßren. ©er fBerl
faffer ßat mit 93obeIfcßtoingß pfammen gearbeitet
unb fanb fo bie befte ©elegenßeit, bem feltenen
SJienfdjen naße p ïommen. ®a§ Söcßlein bringt
fotgenbe Slbfäjnitte: Sobelf(ßioingß unb bal Sieb
ber SBett. S. alê tinberfreunb, S3. unb bie Sitten,
33. im -ftamßf um ben SMfoßoI, 33. alg Sortämßfer
ber beutftßen ©igenßeimbeioegung, S3. ber Stiffionê»
mann, S3, unb bag ebangetifcße üircßentieb. ®ag
borüegenbe SßerMein fei unfern Sefern aufg toärmfte
emßfoßten.

1

Das hervorragende
Nervennähr-

Mittel

In Apoth.: Orig.-Fl. Fr. 3.75
Orig.- Doppel - Fl. Fr. 6.25

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Plombieren - Zabnextraliion
mit Injektion und Narkose
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Zürich 1, Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankeebäude

Telephon 88.187
Heinrich Mack Nachf.. Ulm a.D.

für den XXXIV. Jahrgang der Zeitschrift
„H.m häuslichen Herd"

können zu Fr. 1.80 vom Verlag Müller,
Werder & Co., Wolfbachstr. 19, Zürich be-

zogen werden.

Bücherschau.
men belegen das Gesagte. Mütter und Hausfrauen,
lest und beschaut dieses hübsche und so wertvolle
Bündchen!

Die Frauen von Siebenacker. Roman von Alfred
Huggenberger. Billige Geschenkausgabe, neu be-
arbeitet. In Leinen gebunden, Druck auf holzfreiem
Papier Fr. 4.—. Verlag L. Staackmann, Leipzig.

In diesem Dorfepos zieht ein Stück Leben an uns
vorüber, und wir nehmen an den Schicksalen einer
ganzen Menschenschicht von größter Eigenprägung
innigen Anteil, über allem aber liegt die Stille der
Felder, liegen tiefverwurzelte Heimatliebe, erdge-
wachsene Poesie, Klugheit des Herzens und einö
innige Verbundenheit mit der Natur und mit den
Geschöpfen der Umgebung. Die derb und fest zu-
packende Realistik dieses Erzählers, gemischt mit dem
aus der Tiefe des Herzens herausgeborenen Hu-
mor, geben dem Schaffen Huggenbergers jene starke,
satte Bildkraft und sprühende Lebendigkeit, die das
Zeichen echten Schöpfergeistes ist. In seiner Dich-
tung läuten die Glocken der Heimat, das Hohe Lied
von Arbeit, Liebe und Sonntag.

vr. Rudolf Burckhardt: Vater Bodelschwinghs
„Loblieder". Blicke in sein Lebenswerk. Buchhand-
lung der Evangelischen Gesellschaft in St. Gallen.
Preis Fr. 2.25.

L. L, Die vorliegende kleine Schrift ist vorzüglich
geeignet in die große Persönlichkeit des unvergeß-
lichen Freundes der Menschen einzuführen. Der Ver-
fasser hat mit Bodelschwingh zusammen gearbeitet
und fand so die beste Gelegenheit, dem seltenen
Menschen nahe zu kommen. Das Büchlein bringt
folgende Abschnitte: Bodelschwingh und das Lied
der Welt. B. als Kinderfreund, B. und die Alten,
B. im Kampf um den Alkohol, B. als Vorkämpfer
der deutschen Eigenheimbewegung, B. der Missions-
mann, B. und das evangelische Kirchenlied. Das
vorliegende Werklein sei unsern Lesern aufs wärmste
empfohlen.
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